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1. Allgemeine Verwaltungs-Sachen.

Mittheilungen
über den Stand der Rinderpest.

XXV.

1. Deutschland.

Preußen: Nach dem in den letzten Tagen des Monat Oktober in Deutsch-Piekar, Kreis Beuthen,
Neierunge Bezirk Oppeln, konstatirten Falle der Rinderpest (vergl. Seite 343) sind neuere Fälle nicht
vorgekommen.

Bayern: Nach einer Mittheilung der Königlich bayerischen Regierung vom 15. d. Mts. ist die Rinder-
pest in der Gemeinde Heindschlag, Bezirks-Amt Wolsstein, Kreis Niederbayern, ausgebrochen. In
Wildenranna und in Sonnen, Bezirks-Amt Wegscheid, Kreis Niederbayern, sind Erkrankungen vorge-
kommen, welche als rinderpestverdächtig angesehen werden.

Es sind an allen drei genannten Orten sofort die nöthigen Maßregeln ergriffen worden, um die Seuche
zu unterdrücken, bezw. einer weiteren Verbreitung derselben vorzubeugen.

Ueber die Art der Einschleppung ist Näheres noch nicht festgestellt; es ist zu vermuthen, daß die Ein-
schleppung aus dem angrenzenden Ober-Oesterreich stattgefunden hat, wo die Seuche neuerdings ausgetreten ist.

2. Oesterreich-Ungarn.

In dem ersten Drittheil des Monats November herrschte die Seuche in Galizien (Bezirke: Brody,
Lusiatyn, Zloczow, Nawa, Podhaj#e, Skalat, Zbaraz, Rzeszow, Nohatyn), Nieder-Oesterreich (Bezirk Sechs-
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